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zweimal im Alterskleid in Sachsen aufgetreten , einmal im Herbst
und einmal im Sommer . Zweifelsohne hat es sich bei all diesen
Vögeln um ins Binnenland verschlagene Individuen gehandelt .
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Eine Ringelgans , Branta b . bernicla ( L . ) , bei Eschefeld erlegt
Von Rob . Gerber , Leipzig

Das Naturkundliche Heimatmuseum der Stadt Leipzig erhielt
eine junge , weibliche Ringelgans , die am 6 . 12 . 1938 auf dem
Eschefelder Neuteich erlegt worden ist . Sie stand mit einem
hängenden Flügel am Ufer und ließ den Schützen nahe heran¬
kommen , ehe sie ins Wasser ging . Sie ist nicht ausgefärbt ; die
weißen Halsflecke sind nur durch wenige weiße Federchen an¬
gedeutet .

Für Nordwestsachsen ist die Ringelgans damit zum dritten¬
mal mit Sicherheit nachgewiesen . In allen drei Fällen wurde sie
in Eschefeld festgestellt : Am 20 . 3 . 1898 von Helm , am 10 . 4 .
1906 von Wichtbich , jedesmal ein Stück . Für das übrige Sachsen
liegen sieben weitere Nachweise vor , die HEYDER in seiner Ornis
Saxonica zusammengestellt hat . Ferner befindet sich ein Beleg¬
stück vom Winter 1928/29 in der Sammlung der Vogelschutz¬
warte Neschwitz ( Mitt . Ver . sächs . Ornith . 5 , 1936 — 38 , S . 162 ) .

Rotfußfalke , Falco v . vespertinus L . , bei Leipzig
Von Melanie Witt , Leipzig

Am 9 . Mai 1938 sah ich am Bienitz auf dem Draht der
Ueberlandzentrale einen Rotfußfalken sitzen , ich schlich mich
hinter einem Busch ziemlich nahe heran und konnte durch mein
Glas die schieferdunkelblaue Kopf- und Rückenfarbe in der Sonne
glänzen sehen , ebenso leuchteten die roten Federn an den Fängen ;
keine helle Kehle , kein Bartstreif . Als der Vogel abflog , erkannte ich
die Zierlichkeit und die Schlankheit des kleinsten unserer Falken .
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